
26 -B. Das Mittelalter.

1198—1215 Otto IV., nach Philipps Tod allgemein anerkannt. Wegen
seines Angriffes aus das ftaufische Erdreich in Unteritalien von Papst
^nnocenz III. gebannt, erliegt er dem von letzterem unterstützten
Sohne Heinrichs VI., Friedrich.

1215 Magna charta Johanns ohne Land, die Grundlage der englischen
Verfassung, wichtigster mittelalterlicher Staatsakt in England

1215-50 Friedrich II. ü

Seine Zeit erlebte die Blüte des mittelalterlichen Lebens in
Deutschland. Höhe des Glanbenslebens (Bettelorden) und der
Kreuzzugsbegeisteruug (Kreuzzug der Kinder), des geistlichen
und weltlichen Rittertums (Wartburg, Wien); Blüte der Philo¬
sophie, Aufftrebeu der gotischen Baukunst (Kölner Dom 1248
begonnen), erste Blütezeit der Literatur.

. Friedrich besucht von Italien aus (sizilisches Erdreich) nur
einigemal das Reich, wo sein Sohn Heinrich (gestorben als
Empörer in Gefangenschaft) vorübergehend die Regentschaft führt.

Friedrich, wegen wiederholten Aufschubs des übernommenen
Kreuzzuges gebannt, im heiligen Lande. — Aussöhnung mit dem
Papste 1230 (Friede von San Germano).

^ Friedrichs Gesetzgebung in seinem sizilischen Erdreiche: das
Vorbild des modernen Staates im Mittelalter. Erste vollständige
Universität in Neapel.

1235 Großer Reichstag in Mainz: erste deutsche Landfriedens¬
ordnung. Friedrich besiegt (1237) die Lombarden bei Eortennova.

1241 Mongolenschlacht bei Liegnitz: Die schlesischen Fürsten schützen,
wenngleich unterliegend, christliche und deutsche Kultur vor den
Mongolen, den Eroberern von Rußland und Polen. —

1245 Friedrich wird vom Konzil zu Lyon gebannt; Gegenkönige
Heinrich Raspe von Thüringen, Wilhelm von Holland.

1250 54 Conrad IVFriedrichs Sohn, König. Er kämpft für fein
italisches Erdreich gegen den Papst. Konrads Halbbruder und
Erbe Manfred fällt gegen den vom Papste unterstützten Karl von
Anjou bei Beueveut (1266).

1268 Konradrn, König Konrads Sohn, von Karl besiegt, wird in
Neapel Hingerichtet.

1254—73 Zwischenreich in Deutschland. Herrschaft des Faustrechts.

4. Zeitalter -cs Reichsverfalles.
Ausbildung der Fürstenmacht und des Bürgerstandes. — Hervor¬

treten von Frankreich und England.

1273—1346 Könige und Kaiser ans verschiedenen Hänsern.
1273 91 Rudols I. von Habsbnrg, König. Ausgeben der bisherigen


